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n Redaktion

Es bewegt sich einiges in 
Triberg. Davon konnte sich 
der Bundestagsabgeordne-
te Thorsten Frei bei sei-
nem Besuch bei Bürger-
meister Gallus Strobel 
überzeugen. Sichtbarstes 
Zeichen ist derzeit die An-
siedlung des Edeka-Markts 
im Herzen der Stadt.

Triberg. »Bürgermeister Stro-
bel ist es gelungen, die
Schwarzwald-Marke ›Triberg‹
attraktiv zu machen«, bilan-
zierte der CDU-Abgeordnete
das Gespräch. 

Der Bürgermeister sprach
von einer stabilen Bevölke-
rungszahl mit derzeit 4800
Einwohnern und 1200

Arbeitsplätzen, zahlreichen
privaten Sanierungsmaßnah-
men, anziehenden Immobi-
lienpreise und einem Ende
von Wohnungsleerständen
sowie deutlich gestiegenen
Übernachtungszahlen. »Posi-
tive Entwicklungen«, wie Stro-
bel betonte, »die man sich vor
zehn Jahren kaum mehr vor-
stellen konnte, als sich Tri-
berg mit einer Reihe von an-
deren Gemeinden in einer Ab-
wärtsspirale befand und dem
ganzen Schwarzwald-Baar-
Kreis sinkende Bewohnerzah-
len prognostiziert worden wa-
ren.«

Auch der von Strobel vollzo-
gene Ausstieg aus dem Ferien-
land-Verbund macht sich sei-
nen Ausführungen zufolge of-
fensichtlich bezahlt. Zählte
man vor wenigen Jahren nur

noch 110  000 Übernachtun-
gen, partizipiert man in der
Wasserfallstadt vom allgemei-
nen Schwarzwald-Boom über-
durchschnittlich stark. 

Übernachtungen auf 
175 000 gestiegen

»Aktuell haben wir 175  000
Übernachtungen. Mehr wird
es vorerst aber nicht geben, da
die Betriebe ausgelastet sind«,
sagte Strobel. Auch das Cam-
pinghotel, das in einem Jahr
eröffnen soll, werde wohl kei-
ne zusätzlichen Kapazitäten
bringen, da er mit der Aufga-
be von Pensionen aus Alters-
gründen rechne. Dabei sieht
der Bürgermeister einen deut-
lich höheren Bedarf an Betten:
»Viele Tagestouristen, bei-

spielsweise aus Fernost, wür-
den wohl bei uns übernachten
und nicht mit dem Bus nach
Baden-Baden weiterfahren,
wenn wir genügend Betten
hätten.« Diese Annahme lasse
sich allein an der ebenfalls
deutlich gestiegenen Zahl der
zahlenden Wasserfallbesu-
cher ableiten. Auch der Ein-
zelhandel und die Gaststätten,
ist sich Strobel sicher, würden
von mehr Übernachtungsgäs-
ten profitieren.

Viele Investitionen 
angestoßen

Neben privaten Investitionen
für das erwähnte Campingho-
tel oder die jüngst eröffnete
Greifvogelstation beim Was-
serfall, berichtete Strobel über

städtische Investitionen, da-
runter die Sanierung der
Grundschule, Arbeiten am
Kurhaus oder Investitionen in
eine sichere Trinkwasserver-
sorgung durch eine anstehen-
de Quellfassung und den An-
schluss an die Bodensee-Was-
serversorgung über das Furt-
wanger Netz.

Auch die in Berlin diskutier-
ten gleichwertigen Lebensver-
hältnisse in Stadt und Land
waren Thema. »Wir sind uns
einig, dass dies am einfachs-
ten über eine Aufstockung des
bestehenden Städtebauförder-
programms funktionieren
würde«, meinte Frei. Über
diesen Weg wäre dann wohl
auch die längst erhoffte
Schwimmbad-Sanierung in
Triberg möglich, spekulierte
Strobel.

Städtebauprogramm ist notwendig
Entwicklung | Thorsten Frei auf Sommertour in Triberg / Strobel will Verlängerung des Förderprogramms

Gute Stimmung herrscht beim Besuch des CDU-Bundestagsabgeordneten Thorsten Frei bei Bürgermeister Gallus Strobel in Triberg, wo sich nach dessen Ausführungen
derzeit viele Dinge sehr positiv entwickeln, wie beispielsweise die Edeka-Baustelle im Hintergrund. Foto: Stadtverwaltung

n Von Priska Dold

Triberg-Nußbach. Recht rege
sind die aktiven Mitglieder
des Geflügelzuchtvereins
Nußbach das ganze Jahr über.
Sie präsentieren zur eigenen
Geflügelschau immer Anfang
Januar in Nußbach ihre Tiere
und sind in auswärtigen Aus-

stellungen oft mit dabei. So
auch bei der Junggeflügel-
schau in Hannover, wo Bert-
hold Nock mit seinen Perl-
hühnern wieder Deutscher
Meister wurde. 

Ein Kraftakt sei im vergan-
genen Jahr die gemeinsame
Landesschau von Baden-
Württemberg in Schwennin-

gen gewesen, hier waren die
Vereinsmitglieder stark in die
Organisation eingebunden.
Aber auch für die hier ausge-
stellten Tiere konnten die hie-
sigen Züchter viele Preise er-
zielen. Der Vorsitzende Pat-
rick Hettich hatte nach diesen
Ausführungen Dankesworte
an seine Helfer. 

Beruhigend für den Verein
ist die finanzielle Seite, die
Ein- und Ausgaben übers Jahr
listete Kassier Heinz Hettich
detailliert auf. 

Sehr gut sei die Ausgabe der
Ringe gewesen, konnte Ring-
wart Martin Klausmann ver-
melden und Schriftführerin
Doris Krämer berichtete in
ihrem ausführlichen Jahres-
rückblick nur Erfreuliches.

Ebenso Jugendleiter Mi-
chael Nock, der mit der Ver-
einsjugend an etlichen Aus-
stellungen teilnahm. Die
Gruppe umfasst derzeit 13 Ju-
gendliche, aktive Mitglieder
sind es 46 und passive 60, da-
zu kommen noch zehn Ehren-
mitglieder. 

Acht Ehrungen konnten zu-
dem an diesem Abend vorge-
nommen werden. 25 Jahre ist
Armin Schwarz passives Mit-
glied, er erhielt die bronzene

Ehrennadel, diese in Silber
gab es für Berthold Reiner
und Bernhard Brucker, beide
sind seit 40 Jahren passive
Mitglieder. Aktiv für den Ver-
ein arbeiten seit 15 Jahren
Tanja Kienzler, Sebastian Feh-
renbach und Michael Nock.
Auch sie erhielten die Ehren-
nadel in Bronze. 

Christina Nock und Monja
Hettich wurden ebenfalls aus-
gezeichnet, für 25-jährige akti-
ve Mitgliedschaft gab es die
Ehrennadel in Silber. Die Eh-
rungen nahm der Landesvor-

sitzende Walter Weisser vor. 
Bei den Wahlen in den Vor-

stand gab es keine Verände-
rungen. Die Amtsinhaber
konnten alle von den Versam-
melten einstimmig bestätigt
werden: Sebastian Schwab als
stellvertretender Vorsitzen-
der, Heinz Hettich bleibt ers-
ter Kassier, Michael Krämer
zweiter Schriftführer sowie
auch die beiden Jugendwarte
Michael Nock und Jürgen
Henninger. Beisitzer ist Mar-
cel Hettich und Kassenprüfer
Dietmar Hippach. 

Die Schönsten scharren in Triberg
Geflügelzüchter | Gold und Silber für langjährige Mitglieder

Der Landesvorsitzende Walter Weisser (links) freut sich über 
den bestätigten Vorstand des Geflügelzuchtvereins Nußbach
(von links): Jürgen Henninger, Heinz Hettich, Michael Krämer,
Michael Nock, Marcel Hettich, Patrick Hettich und Sebastian 
Schwab. Fotos: Geflügelzuchtverein

Für die langjährige Mitarbeit im Geflügelzuchtverein Nußbach
werden (von links) Sebastian Fehrenbach, Christian Nock, Tanja
Kienzler, Michael Nock, Monja Hettich, Bernhard Brucker aus-
gezeichnet. Darüber freut sich Vorsitzender Patrick Hettich.

Heugaufest mit 
dem BLHV
Triberg-Nußbach. Der Land-
wirtschaftliche Ortsverein
Nußbach (BLHV) lädt am
Sonntag, 28. Juli, zum Heu-
gaufest ein. Beginn ist um
10.30 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst mit Begleitung der
Musik- und Trachtenkapelle.
Den Gottesdienst hält Pater
Schrapp. Anschließend gibt
es ein Frühschoppenkonzert
mit der Musik- und Trachten-
kapelle Nußbach. Es gibt auch
eine kleine Bewirtung mit
Würstchen und Brot, Geträn-
ken sowie Kaffee mit Zopf.

Gemeinderäte 
werden verpflichtet
Triberg. Die Verpflichtung der
am 26. Mai gewählten Ge-
meinderäte sowie die Wahl
der Ortsvorsteher und deren
Stellvertreter für Nußbach
und Gremmelsbach erfolgt in
der Gemeinderatssitzung am
Mittwoch, 24. Juli, ab 18.30
Uhr, im Robert-Gerwig-Ta-
gungsraum im Kurhaus. Zu-
dem stehen der Haushalts-
Quartalsbericht, die geplante
Verkehrsberuhigung bei der
Grundschule, die Bildung
eines gemeinsamen Gutach-
terausschusses für den süd-
westlichen Schwarzwald-
Baar-Kreis, Auftragsvergaben
beim Kurhaus und Wasserfall-
wegle sowie Bauangelegen-
heiten auf der Tagesordnung.

NOTRUFNUMMERN
Bergwacht: 112
Feuerwehrgerätehaus: 112
Polizei: 110
Polizeirevier: 07724/94 95 00
Polizei-Posten: 07722/10 14
Rettungsdienst: 112
Gas, Strom und Wasser: 
07722/86 10
Gift-Notruf: 0761/1 92 40
Sozialstation: 07722/13 13
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst: 116 117*
Kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis: 0180/ 
6 07 46 11* (Schwarzwald-
Baar-Klinikum VS, Klinikstraße 
11, von 19 bis 21 Uhr)

APOTHEKEN
Apotheke Unterkirnach: Vil-
linger Straße 2, 
07721/5 39 70
Apotheke am Markt Furtwan-
gen: Friedrichstr. 3, 
07723/5 04 76 70
*Festnetzpreis 0,14 €/Min., Mobilfunk max. 0,42 €/Min.

n Im Notfall

nDie Skizunft und der Turn-
verein treffen sich zum Nor-
dic-Walking-Lauftreff immer 
mittwochs um 10 Uhr auf 
dem Parkplatz beim Prisen-
häusle. Infos unter Telefon 
07722/47 64 bei Bertram 
Kienzler.
nDer Jugendraum ist mitt-
wochs, von 14 bis 16 Uhr ge-
öffnet.
nDie Bücherei St. Clemens ist 
mittwochs, von 16.30 bis 18 
Uhr geöffnet.
nDie Theater-AG des 
Schwarzwald-Gymnasiums 
führt ihr Stück »Ich« am Mitt-
woch, 19.30 Uhr, im Kurhaus 
auf. Einlass ist ab 19 Uhr, der 
Eintritt frei. Spenden kommen 
der Theater-AG zugute, sie 
freut sich auf viele Zuschauer.
nDer Jahrgang 1934/35 trifft 
sich am kommenden Donners-
tag, 25. Juli, um 14 Uhr am 
Marktplatz.

n Triberg


